
V e r e i n i_g t e

L a ib a ch er Z e i t u n,M?

D i e n s t a g den 25. J a n er 1820,

I n l a n d .
L a i b a ch.

^^.-eine ?. k. Majestät haben mit a. H, Einschlie-
ßung vom 25. September 1619 bcm Johann Schi.
cker/ Wagenfabrikant in Brunn auf die Verfertigung
einer neuen von ihm erfundenen Art von Wagen-
gestellen mic beweglichen, oder drehbaren Langwiedei»
ein ausschließendes Privilegium von 6 Jahren, und
für den Umfang der ganzen Monarchie zu verleihen
geruhet. , .,

(Die Pri^ilcgiumsurtunde ist dem Iiitelligenz-
blatte beygerückt.)

A> gekommene Schiffe in Triest am i . bis 5. Icm<v.
Die russische Brigantine, Dianen» Stern, von

2^oTonnen, von Smyrnamir verschiedenen Waaren,,
auf R. von Dem. Maurogordato. Das osierr. Naoe
Phönixen, von 2^5 Tonne», Capit. Mach. Taraboc-
chia,von Maltha mir Baumwolle und andni^ Waa«
ren, anf R. von M . Tarabocchia. D:^ östcrv.Nav?
Alexander/ von 25o Tonnen, von Rio/de Janeiro
mit Zllcker, Kaffee ilnd Hantels a,ilf Nechninig von
FolU'nier/ Dessale und Caue. Die fardinischeBl-l-
gannne, das Erbarmen, von »oa T . , von Nizza
mit Ohl , auf Nechinlng von Collioud und' ^omi/.
Die neapolitanische Drigaiuine , die »N'ue Aufrich-
tigkeit, von lgä T./ vonMessina mir Früchten, auf
R. von Aron Morpurgo. Die ottom^nn. Drigantin?/
der heil. Spiridion, von 5c>T. / von Zea mit Gall-
äpfeln und Wachs> aui R. von Aron I . Parente. Die
»ttomanu Brjlzzerg,. d«,heit. I t i tv laus, von^o ^ , /

von Patrasso mit Rosinen, auf R. von G. M . An-
tonopulo. Das össerr. Trabaccolo,^der Theoretiker,
von i2c> T., Capit. M . Nadimiri, von Samos mit
Weinbeeren, auf N. von M . Curtorich. Das osterr.
Trabaccolo, der Schatz, von i2y T . , Caoit. A. G.
Giurovich, von, S>nyri,a mit Früchten, auf R. oon
Moraittini. Die österr.BriZont./ der Wiener Bürger,
von 2o3 T. / Cavit. P. Furibo, von Rio de Ja-
neiro mit Zucker und ander,'. Waaren, auf R. von I o h .
Weber. Die österr. Polacre, die Braut, von 2i>c»T.,
C.'pit. I oh . Descovich, von Gerbi mit WvUe ilno
andern Waaren^ NllfR.vonAron. I . Parcnte. Heh-
rere Barten.

l l n g « r n.

Herrmannstadt vom 2.)< De^emb^'.

Vor einigen Tagen gelang es einem wülhc^
den Dorft - HundT in.̂ dex MolV»^,t>ä!lnnerung i,l»
hie Stadt zu dringeil und einige Mensche», ,.»,d
Hunde anzil^'allen. Die Menschen retteten sich n>it
dem, dcr ruhigen Gegenwart zu verdankenden >.?it-
r?s, in die durch die Vass^n siiestenden V^Ierleilü?'-
g '̂n ;u sprinqen. Die städtische Ci'^l-'Ä'ehorde ver>-
anstaftete sogleich das Todten des ^>n,des und 5ller
von deiyselbcn angefallenen Thicre; d^» Meii^hi'!»
eilten alle hi'ügc'i A/zre zllH.llf«, und bl> >e t n«chha^
ben sich keine Spuren grös:eren Schadeî s ge^i-gt.
Indessen sind doch z,n-Verhütung ferner.!ciri.-'n U:',-
^lücks, von Seite des Aasigen M^ginr.-.ts diü ,»öu^
gen Vorsichtsmaßregcln in der Stadt fbivohl, >ls
in dem Kreise bekamu gemacht worde«. ( P . Z.)
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T y r o s.

^ ^ I u sb ruck , den. »7. Iäner. I n den letzt-
verIangenen Tagen hatten wir hier eine äußerst
rinpstndliche Kälte. Ms»» beobachtete des Morgens
an einem Quecksilber Thermometer nach Reaumurscher
Emthei-lung folgende Grade: Am 6. i o ^ 2 , am 9.
:25>4, am 10. »H, am »1. t 5 , am l2 . i 5 , am
!Z. 2a, am iH. i» ^ 4 und am i5 . »5. Diese
strenge Kalts sank gestern bis auf i i^2 Grad herab,
wobei häusig Schnee siel. ( B . v. T.)

A u s l a n d.
D e u t s c h l a n d .

Über die durch das letzte Anschwellen der Donau
in Baiern angerichteten Verheerungen meldet dieMün-
chei^r.^ rung Folgendes aus P.issau vom 29. Dec. v.
I . : ^Endlich kehrr auch die^enau auf ihreu gewöhn-
lichen'ötand zurück. Am 26. v. M . Nachmittags
chatte üe hier die aröstte Höhe erreicht und strömte
schäum cnd über die Brücke weg. Schon Tags vorher
harte d«r Strom die Trümmer der Brücke vonVilöhofen
herangewagt, die zwischen den Jochen unserer Brücke
nicht durchkommen konnten. Durch die rege Sorgfalt
und die kluge Leitung der königl. Wasser-und Brücken-
bau-Bshörden und durch die^ühne, man niöchte sagen,,
heroische Anstrengung der dabei gebrauchten Arbeiter,
wurden indesi diese Trümmer abgeledigt. Allein, als
die Authen selbst über der Brücke wegstürmtcn , mußte
die menschliche Macht weichen. Es brachen nach einan-
der mehrere Joche, und am 26. stch man noch emen
Theil der Bn'lcke stehen, welcheV wohl znch noch ange-
spült lue'rde», dürfte. Der Schaden, d..'!, diese 'ü^chter-
liche Überschwemmung in den niedern Theilen unsercr
Ptädr angerichtet hat, ist sehr bedeutend.

(Ostr. Besb.)

P r e u ß e n.

Der Sohn de? Koncgs, der Pr in ; Wilhelin, hat
d.i? llngN'ick gehabt , vcr billigen TaHell, auf der Jagd,
d.i er eine Büchse n:tt einem D«?r^klauf wieder laden
wellre, .'i'ichdem noch ein Schuf: darin gewesen, weil
die Bückse beym L.ide„ losgegangen , sich den Zeigesin-
gcr an der rechten Hnid zu zerschmettern ; auch ist er.

jedoch unbedeutend, am Ko-ft verwundet wnden.
Der Finger musite sogleich abgenon. eu werden.

I m Jahre 1819 wurden zu Berlin geboren 54os
Kinder männlichen , 3i55 weiblichen Geschlechts, zu'
sammen 65)6^. Gestorben sind 5 g I i Personen, mit-
hin sind 5-/7i mehr geboren. Unter den Geburten befin-
den sich io4 i unehliche. Copulirt wurden »653 Paar.

I m preußischen Staare scheint man alles Ernstes
auf Abschaffung der
bedachl. AuHer dein, wa^in Hlagdeburg auf ämtli-
chem Wege dagegen geschah, ĥ -ben der Ober.President
in Posen, Zerboni di Sposetto, und derOber-Prastdent
der Provinz Schlesien, Merkch in eigenen Bekannt-
machungen erklärt, dasi sie weder Neu/ahr4wüi!sche em^
pfangen noch erwiedern würden. ' - (Wdr.) '

G r 0 si b r i t a n n i e n.
?luf Befehl des Unterhauses ist ein Bericht über

den gesammten Belauf der fundirtenSchuld von Groß^
Britannien, mit Inbegriff der österreichischen und vor«
tugiessschen Anleihen, gedruckt worden. Der Ge-
sHwmtbelaufder uneingelösiten Schuld im I . 1786 war
239,23,,24« Pf. S t . , wovon die gtsammte Bela-
stung 10,302,402 Pf. betrug. Bis 1793 sank dieSchuld
allmahlig herab, und betrug noch 227,^69,i^lj .Pf.
S t . Seitdem stieg sie schnell und fortwährend bis zu«
gegenwärtigen Jahr , und am 5.Iäner 1819 mach»
te die Gesammtschuld von Großbritannien und Irland
l , i6 i ,5o2,562Pf. , wovon eingelöst, 389,657,049.;
die ganze uneingelösteSchuld ist also Noch 79l,ljs'7,3l5
Pf. Der Tilgungsfond betrug l5,9 i5,«0i Pf. S t .

Manche Londoner Fleischer beginnen jetzt das Vieh
durch Stickluft zu todten. Das Thier soll weniger
Schmerzen dabei leiden, das Fleisch an Ansehen und
Geschmack gewinnen, sich besser einsalzen und langer
erhalten lassen.

I n Devonshire starb dieser Tage Elisabeth Ralph
im 21. Jahre, nur 2 Schuh »o Zoll hoch, aber
wohl gebaut und 20 Pfund schwer. Ste konnte hö-
ren aber nicht reden. ' /Ostr. Veob.)

. D ä n e m a r k .

EinSchn^dermeist^ vols'Kovenbagen, Nawe»^
Wi t te , hat in offentllchen Blättern bekannt gemache
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baß «r theoretischen und practischen Unterricht in allen

Theilen derEchneiderkunst nachmathematisch>'nGrund-

sätzenq^r,) wolle. DerAnbündigung «ach ist zu f l i e -

ßen, daß der Unterricht in öffentlichen Vorlesungen er-

theilt wcrtcn ftii, lind behauptet der Docent , das: er

ni,cht^gan^vo>> wissenschaftlicher Bi ldung entblößt sey/

sondern die erforderlichen Kenntnisse besitz?/ seinen jun-

ge rn^A in :r>b rüde rn theoretisch und practisch durch Un-

tcrrichrzu -^ülfc,^u lomlne». (Ostr. Beob.)

V e r c i n i ,l> t e S t a a t c n v o n N o r d«?l m e r i k a .

Der N a t i o n a l . I n t c l l i g e nc cr sagt, es

komme kaum ein Schlff nach den vereinigten Staaten,

das nichc eine neue'Geschichrc von Seeraub, durch so-

genannte Insurgententaper verübt, zu berichten habe.

T ^ s Geschwader des Comnwdore H a r r i s werde lnln>

wob! bald darin Nach schassen, und sollte derselbe am

Bord irgend e'ines Piraten nur'Einen M a n n aus B a l t i -

morc antreffen , so sollt? derselbe im Angesicht letzterer

Stad t nach Urtheil und Recht an die große Naa des

Schiffs gehängt werden, »ras mehr fruchten werde, als

alle Klage und Beschwerde. (Ostr. Beob.)

W e s t i n d i s c h e I n s e l n .

Die dänische Scaatszeitung enchalt den bericht

des Tommandantcn vou S t .Tbomas .n l ' c r die schon

bekannten Verheerungen , welche der Orkcnr am 2 i .

und 22. September daselbst angerichtet hat. Der

Schade, welcher an den Planiaschcn angerichtet wor«

den, ist auf400,000 Rthl r . Westindisch Couran t ,

un,d d>er, welcher an dem F o r t , den Batter ien, Werf?

ten und. koniZI. (Aiballden verursacht worden ist, auf

!^"/NOspanische Thaler angeschlagen. Der Coinman-

d^nt hat cinstlvcilcnüach dem Orkan die Ausfuhr von

veoenönniceln verbolc.l.

S e i t 20 Iahrcn waren die Krankheiten auf J a -

MK!,ls>, nicht, so bcsar^ig wie im eben vergangenen. Au-

ßer vlclen Einivohnern sind ic) Offiziere und bei 5oo

derselben gcwocdcn. (H>tt. Beob.)

- « » ^ ^ H , ' ' ,»Hi e^.i»^ch.i, c N-achr i ch t c n .

Die Aftgsb'urZer politische Abendzeitung enthält

Folgendes yom'^.0. I ä n c r : '„Nachrichten ron Re i - ,

jenden zufolge soll in der Gegend dcr S tad t NeU-

heiln ai.s einem ^1,!>Ntt^n IlHerh'a«se im ^ W Ä t e ,

sich eine Begebenhelt ereignet haben, dle, wennde»

verschiedenen, obwohl in der Hauptsache übereinstim»

menoen/ Gerüchren zu trauen i s t , wohl werth zu

seyn scheint, in emem öffentlichen Blat te aufgenom-

men ;u werden.: Der Revier-Forster N N . w a r i n t t

seiner Familie, an einem der jüngst verflossenen Fe i -

ertage, in die ihm am nächsten gelegene Kirche ge-

gangen , und haue dos Haus seiner altern Tochter^

anvertraut. Kaum befand sich dieselbe a l l e in , fy'

erschien ein keuchender G r e i s , vor Kälte erstarrt ,

der eingelassen zu weroen verlangte. Mi t le id ig off»

nere sie die Thüre, führte ihn an eine am Ofen be-

sindiich>e Bank, und gewährte dic B i t t e deö Fremd-

lings, ihm eine kräftige Suppe zu bereuen. Hier -

aus begab sie sich in dic Küche. V o n dieser geht

ein kleine? Fenster in die Wohnstube, und als sie

sich durch dasselbe zufälliger Weise nach dem Bef in-

den ihres Gastes umseheil wollte, bemerkte sie, daff

er den B a r t ver loren, und sich in «inen rüstige»

M a n n verwandelt hatte, dcr einen geichliffenen S t a h l

in der H a n d , im Zimmer auf und ab ging. D a l

arme Madchen befand sich allein, Flucht und fremde

Hülfe war gleich «inmöglich j und in diesem Dränge

leschlosi sie,die Suppe siede,, hciß werden zulassen,

und mic ihr den Angriff des gefährlichen Feindes

zu wagen. D ie rauchende Suppe m der A n k e n ,

nnd in der Rechten ein Küchenbeil trat sie anS Z i m -

mer, begehrend, er möchte ihr öffnen. I»» diesem

Augenblicke schüttete sie ihm aber die siedende S u p -

pe in'5 Gesicht, und versetzte ihm glcich^darauf mi t

dein Handbeile einen solchen Schlag in'S Genick,

daH er betäubt zu Boden sank, Noch mit ihm be«

schäftigc, klopft es wieder. Das Mädchen eilte in's

obere Zimmer imd fragte durch's Fenster, was es

gäbe T E in reisender Jäger verlangte jetzt E in laß,

der ihm aber verweigert wurde. Der Fremde wkrd

ungestüm, drohte endlich die Thüre einzusprengen,

und jetzt erst fiel es der jungen Heldinn e in , dah

ja in ihrem Hause Echiesigcwehre befindlich wären.

S i e eilte in'ö Zimmer, ihres V a t e r s , ergriff eille

Jagdf l in te, und in dcmscttcn Augenblicke, als bev

Fremde die seinige gegen dai Schloß der HauKth^-,

re wcnkend, gebrauchen wol l te , brachte sie ihltt el-

ncn Schuß Schrot in dî e tcchre Schulter bei, der
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»hn, zwang, 'die Flucht zu ergreifen, ?l',d da; !1^>
liegende Gehälz aufzusuchen. Es verstrich ein': hal-
be Stunde, da erschien eil» Dritter, Künde von ei-'
nem Greis begehrend, der diesen Weg genommen
haben s»llte. Das Mädchen verneinte, etwas von je-
nem gesehen zu haben, und auch dieftr begohrte tro-
tzig ^ 'man. mochte ihm öffnen. Nach wiederholten
gutlichen Versuchen und Drohungen machte er wirk-
lich Anstalten zum gewaltsamen Einbruch, allein
ein zweicer wohl angebrachter Schuß streckte ihn
plötzlich todt ;ur Erde. Jetzt nahm bei de,., bis-
her entschlossenen Mädchen Schrecken und Angst dcn
Platz des Muches ein. Sie höhlte was sie konnte,
an Gewehren und Puloer zusammen, und schoß durch
die Fenfter, um Hülfe herbeizurufen. Auch erschie-
nen wirklich zwei Gensdarmen, denen sie aber wie»
der nicht trauend, da sie befürchtete, auch sie konn-
ten nur verkleidet seyn, nicht eher das Haus eröff-
nete, bevor ihr Vater mit den übrigen Hausbewoh-
nern aus der Kirche kam.. Der Verwundete soll
im Walde angetroffen und verhaftet worden feyn.
S o weit dic übereinstimmenden Aussagen mehrerer
gestern hier angekommenen Reisenden." (Ostrr. B.)

Fremden-Anze ige .
Auge.kommene und A b g e g a n g e n e .

Den i 9 . Iäner.
Herr FranzKienreich, Haildlungs-Commis, und

Herr Alois Kienreich, Buchdrucker, Subjekt, von
Grätz, eingekehrt Kap. Vorstadt Nr. ^5. —- Hcrr
Paul Hayden, Fürst Esterhazyscher Beamte, von
Triest/ eing. Kap. Vorstadt Nr. 10. —. Graf von
Aichelburg, l . b. Käiumerer, von W i e n , cingek.
Kap. Vorstadt Nr. i a . — Herr Joseph Nrschilsch ,
abselvirter Jurist, von Wien, eingek. Kap. Vorstadt
Nr . ^5. -̂ > Herr Johann Cracroft, englischer Edel,
mann, mit Gattinn und Tochter, von Wien nach
Trieft.

D'eli 19. Ianer. Herr Ferdinand v. Hösilin?
Hand«lK'C?m:nis,von Klagenfnrt, cingek. Kap. Vor-
ftadt Nr . 10. — Herv Georg Geinemer, Kaufmann,
«on Triest, eingek. Stadt Nr. 274. — Herr Fried-
rich Schrank, des geheimen Kadinecö Beamte E r .

k. k. H>>>'5 des Pi^k6lliqs voi^ Ira' l iei , von Mai '
land, l eing.v.' Hr/ 'P?c^r^ V^rstad't' ^?r. i3l). >—
Herr Jacob v. Zambeäi, bemittelter Edelmann, v-N
Wien, eingek. Zradt Mr. 3 i5 . — Herr ^ran^ Mcsi'
ner, Früchten-^an^lcr ?v!, Kl:ge,'if'.<rt, singet. Kap«
Vorstadt Nr.- 10/ <2- Herr Johann 5iia,si>!den, Han/
dels-Commis, von Marburg, eingekehrt Kap. Vor-
stadt Nr. 10. — Herr Fr-!!,; Pesel, Handelsmann,
von Klagc>lif:n't, eingek. Sti!>r Nr. 25^.

Den 20. Iäner. H?rr Vinzenz Georg I c v ^
und Herr Ferdil^and Ul5rlh/ H^ndlllNg .-Buchha^cr,
von Wi»-n, eiii,veL. Hcadt.Uro. 5 i3 . — Herr Frai'z
Joseph Pesel, Handelsmann, m!c Sohn, von Kla«
genfurt, »ingek. Stadt Nro. 25^.

D e n 2 l . Iciner. Herr Johann Cerni, Handels,
mann, von Gör^, eingek. Stadt Nro. 27.4. - ^
Herr Philipp Casari, Handelsmann, von Gräy/
eingek. Scadt Nro. 27^».— Herr Dominil Maglia,
Krämer, von Grätz. — Freiherr v. Schloisnig/
mit Gat t inn, von Triest nach Wien.

Den 22. Jäncr. Herr Carl Dominik Maqlia /
Handelomaiui, von Grä : , cinget. ^a^ . Porstadt
Nro. l o . — H e r r Fraii^ Iuch , Handel.'^ann, rett

^Görz , eingel. Kap. Vorstadt Nro. .o. — Herl
Georg Conslamin/ Handelsmann, mit S o h n , vol>
Klagenfurt. — Herr Leopold Brussolo, Handelsman"/
von Ool-z nach Wien.

A b g e r e i s e t .
Den ,6 . Iäner. Herr Paul Hayden, Fürst Este^

hazischerBeamte nach Eisenstadt.
Den tc). Iäner. Herr John Cracroft, englische'

Edelmann, mit Familie, nach Triest. — Herr Jacob
v. Zambelli, bemittelter Edelmann, nach Triest.

Den 2c>. Iäner. Herr Ferdinand v. Höf>li»</
Handels'CommiK, nach Triest.

Den 2». Iancr. Herr Vinzenz Ie reb, tt"^
Herr Ferdinand Mbrich, HandlungS-Vuchhalter/ n«^
Trieft.

Den 22. Ianer. Graf v. kichtenberg, G»tsb^
sitzer, nach Gräi;. i ^

W e ch sel^'C^u r s i,»^W'i e n
vom ,H. Ianer iÜ2o.

Conventions « Münze vo» Hundert 2Ü0 »!"

I g n a z A l o y ^ Ed le r von K l e i n m a y r , V e r l e g e r und R e d a c t e u r .


